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Betreuung außerhalb der OGS
abgeben
Langerwehe Die Langerweher Verwaltung möchte die Trägerschaft für die Betreuung
außerhalb der Offenen Ganztagsschule an den Sozialdienst katholischer Frauen (SkF)
abgeben. Laut Gemeindemitarbeiterin Claudia Jungherz ist damit eine Betreuung von 11 bis
14 Uhr gemeint, die keine Hausaufgabenbetreuung und kein Mittagessen enthält. Die
Abgabe soll zum neuen Schuljahr geschehen, wie die Verwaltung dem Jugendausschuss
vorschlägt. Die OGS sei bereits in Trägerschaft des SkF. „Der Schulträger und der SkF gehen
davon aus, dass es in Zukunft aufgrund des Rechtsanspruches ab 2026 keine verschiedenen
Betreuungsformen mehr geben wird, sondern ein Stundenbuchungsmodell gebucht werden
kann – ähnlich wie es bei den Kitas bereits umgesetzt ist. Auf kreisweiter Ebene wird
kommuniziert, dass die Umsetzung eines solchen Konzeptes sinnvoll ist. Schulträger und
Träger der OGS sind daher der Ansicht, dass ein Zusammenführen der organisatorischen
Ausgestaltung aller Betreuungsformen unter einem Träger nur Vorteile bringen kann“, heißt
es. Beim SkF würde der Elternbeitrag 605 Euro im Jahr betragen, bei der Verwaltung liegt er
bei 480 Euro. Die Ausschussmitglieder haben den Punkt laut Bürgermeister Peter
Münstermann (SPD) von der Tagesordnung abgesetzt, weil sie wissen möchten, ob es noch
andere Anbieter als den SkF gibt. Einen Vergleich will die Verwaltung bis zur nächsten
Ausschusssitzung vorlegen. (meco)
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